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In den letzten Tagen wurde die Nachricht gebracht, daß der berühmte Erfinder des 
Gasglühlichtes und der elektrischen Osmiumlampe, Dr. Carl Auer von Welsbach, vom Kaiser 
in den Freiherrnstand erhoben wurde. Baron Auer, der im 43. Lebensjahre steht, ist ein 
genialer Mann, er verfügt über eisernen Fleiß und rastlosen Arbeitswillen. Tag und Nacht 
brütet der Gelehrte in seinem Laboratorium über neue wissenschaftliche Probleme auf den 
verschiedenartigsten Gebieten, und die Welt wird sicherlich über kurz oder lang mit weiteren 
Schöpfungen seines Geistes erfreut werden. Baron Auer gerät einem leuchtenden Vorbild 
nach; auch sein Vater, der ehemalige Direktor der Staatsbücherei, Hofrat Alois v. Auer, war 
ein Erfinder, der es von kleinen Anfängen zu einer Koryphäe in seinem Fache gebracht hat. 
Den Namen des Mannes, den wir vorstehend im Bilde zeigen, nennt man in aller Welt, überall 
dort, wo das „Auer-Licht“ Verbreitung gefunden hat.  


